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Informationen und Antworten auf häufige Fragen (FAQs) zu vielen unserer Produkte 
sowie ggfs. aktualisierte Handbücher finden Sie auf der Internetseite: 

www.simulus.de 
Geben Sie dort im Suchfeld die Artikelnummer oder den Artikelnamen ein. 
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Ihre neue GPS-Drohne mit 4K-Kamera 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
 
vielen Dank für den Kauf dieser GPS-Drohne mit 4K-Kamera. 
 
Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung und befolgen Sie die aufgeführten Hinweise und 
Tipps, damit Sie Ihre neue GPS-Drohne optimal einsetzen können. 
 

Lieferumfang 

• GPS-Drohne 

• Fernbedienung 

• Akku 

• Smartphone-Halterung 

• 8 Ersatzrotoren 

• 4 Ersatzschrauben 

• Schraubendreher 

• Schutztasche 

• Bedienungsanleitung 

 
Zusätzlich benötigt 

• USB-Netzteil 

• microSD-Karte (max. 128GB) 

Empfohlene App 
 

Zum Betrieb benötigen Sie eine App, die eine Verbindung zwischen Ihrer GPS-Drohne und 
Ihrem Mobilgerät herstellen kann. Wir empfehlen hierzu die kostenlose App GPS DRONE. 
 

Optionales Zubehör 

ZX-5472: Ersatz-Akku mit 2.200 mAh 
ZX-5473: Ersatz-Rotoren-Set 
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Wichtige Hinweise zu Beginn 
ACHTUNG! 

Altersempfehlung: ab 14 Jahren. Kein Spielzeug. 
Benutzung nur unter unmittelbarer Aufsicht von Erwachsenen! 

Sicherheitshinweise 

• Diese Bedienungsanleitung dient dazu, Sie mit der Funktionsweise dieses Produktes 
vertraut zu machen. Bewahren Sie diese Anleitung daher gut auf, damit Sie jederzeit da-
rauf zugreifen können. Geben Sie sie an Nachbenutzer weiter. 

• Bitte beachten Sie beim Gebrauch die Sicherheitshinweise. 

• Ein Umbauen oder Verändern des Produktes beeinträchtigt die Produktsicherheit. Ach-
tung Verletzungsgefahr! 

• Betreiber unbemannter Luftfahrzeuge im Outdoorbereich müssen sich nach allen gesetz-
lichen und behördlichen Vorschriften richten. Fliegen Sie aus Sicherheitsgründen nie-
mals in der Nähe von Flugplätzen, Flughäfen, Autobahnen, Schnellstraßen, Bahnhöfen, 
Bahnstrecken, Stadtzentren oder ähnlichen sicherheitskritischen Bereichen. 

• Das Überfliegen von Hindernissen, Menschenmengen, Hochspannungsleitungen, Bäu-
men und Gewässern nach Möglichkeit vermeiden.  

• Fliegen Sie nicht in der Nähe von Bereichen mit erhöhter elektromagnetischer Strahlung, 
wie Basisstationen oder Funkmasten. 

• Behalten sie das Fluggerät stets im Blick. Für den sicheren Betrieb dieses Fluggeräts ist 
es unerlässlich, dass Sie zuvor alle Bedienungsschritte, Funktionen und Sicherheitsthe-
men verstanden haben. Der Pilot muss sich in die Bedienung eingearbeitet haben und 
die genauen Auswirkungen jedes einzelnen Bedienschrittes kennen. 

• Fliegen in offenen Bereichen:  

• Fliegen Sie niemals in der Nähe anderer Personen! Verletzungsgefahr! 

• Fliege Sie nicht, wenn Hindernisse das Fliegen erschweren! 

• Fliege Sie nicht bei widrigen Wetterverhältnissen (Wind, Schnee, Regen, Nebel usw.) 

• Das Modell darf nicht weiterbenutzt werden, falls die Rotoren beschädigt oder gebrochen 
sind! 

• Keine Feuchtigkeit in die Komponenten eindringen lassen. 

• Darauf achten, dass weder Finger, Haare oder lose Kleidung in die Rotoren oder Zahn-
räder geraten! 

• Finger, Kopf und Körper vor den sich drehenden Bauteilen weghalten, um Verletzungen 
zu vermeiden. 

• Jeglicher Kontakt mit den rotierenden Propellern kann Verletzungen verursachen. 

• Informieren Sie sich bitte über die nationalen Vorschriften zum Betrieb einer Drohne. 
Nach der EU-Drohnenverordnung ist eine Registrierung der Drohnen-Piloten innerhalb 
der EU im jeweiligen Land vorgeschrieben. Weitere Informationen zur Registrierung und 
den neuen EU-Drohnenführerscheinen erhalten Sie über das Luftfahrtbundesamt (LBA) 
oder den jeweilig zuständigen Behörden Ihres Landes. 

• Informieren Sie sich bitte auch zu den geltenden Bestimmungen über die Versicherungs-
pflicht für Drohnen („Drohnen-Haftpflichtversicherung“) 
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• Alle Änderungen an dem Gerät oder Zubehör dürfen nur durch den Hersteller oder von 
durch ihn ausdrücklich hierfür autorisierte Personen durchgeführt werden. 

• Öffnen Sie das Produkt nie eigenmächtig. 

• Behandeln Sie das Produkt sorgfältig. Es kann durch Stöße, Schläge oder Fall aus be-
reits geringer Höhe beschädigt werden. 

• Halten Sie das Produkt fern von Feuchtigkeit und extremer Hitze. 

• Tauchen Sie das Produkt niemals in Wasser oder andere Flüssigkeiten. 

• Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
 

 

Sorgen Sie vor dem Start für ein gutes GPS-Signal. 

 

Halten Sie die Fernbedienung immer mit beiden Händen fest. 

 

Überprüfen Sie vor Gebrauch, dass GPS-Drohne und Fernbedienung 
vollständig aufgeladen sind. 

 

Fliegen Sie in einer sicheren Höhe und meiden Sie Straßenschluchten. 

 

Fliegen Sie in einer sicheren Höhe und meiden Sie Gebäude mit großen 
Höhenunterschieden wie Hochhäuser. 

 

Vermeiden Sie Orte mit starken Signalstörungen. 

 

Fliegen Sie aus Sicherheitsgründen niemals über Menschen, Tiere oder 
fahrende Fahrzeuge. 

 

Bleiben Sie wach und fliegen Sie niemals im alkoholisierten Zustand. 

 

Halten Sie sich an die örtlichen Gesetze!  
Informieren Sie sich vor dem Flug über die geltenden Gesetze. 
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Wichtige Hinweise zum Akku und seiner Entsorgung 

Akkus gehören nicht in den Hausmüll. Als Verbraucher sind Sie gesetzlich verpflichtet, de-
fekte Akkus, die sich nicht mehr laden lassen, zur fachgerechten Entsorgung zurückzuge-
ben. Sie können Ihre Akkus bei den öffentlichen Sammelstellen in Ihrer Gemeinde abge-
ben oder überall dort, wo Akkus der gleichen Art verkauft werden. 

• Akkus gehören nicht in die Hände von Kindern. 

• Erhitzen Sie den Akku nicht über 60 °C und werfen Sie ihn nicht in Feuer: Feuer-, Ex-
plosions- und Brandgefahr! 

• Schließen Sie den Akku nicht kurz. 

• Versuchen Sie nicht, Akkus zu öffnen. 

• Bleiben Sie beim Laden des Akkus in der Nähe und kontrollieren Sie regelmäßig des-
sen Temperatur. 

• Setzen Sie den Akku keinen mechanischen Belastungen aus. Vermeiden Sie das Her-
unterfallen, Schlagen, Verbiegen oder Schneiden des Akkus. 

• Brechen Sie den Ladevorgang bei starker Überhitzung sofort ab. Ein Akku, der sich 
beim Aufladen stark erhitzt oder verformt, ist defekt und darf nicht weiterverwendet wer-
den. 

• Achten Sie beim Aufladen des Akkus unbedingt auf die richtige Polarität des Ladeste-
ckers. Bei falschem Ladestecker-Anschluss, ungeeignetem Ladegerät oder vertausch-
ter Polarität besteht Kurzschluss- und Explosionsgefahr! 

• Nehmen Sie den Akku aus dem Gerät, wenn Sie es für längere Zeit nicht benutzen. 

• Entladen Sie den Akku nie vollständig, dies verkürzt seine Lebenszeit. 

• Achten Sie unbedingt auf die richtige Polarität des Akkus. Ein falsch eingesetzter Akku 
kann zur Zerstörung des Gerätes führen – Brandgefahr. 

• Soll der Akku längere Zeit aufbewahrt werden, empfiehlt sich eine Restkapazität von 
ca. 30 % des Ladevolumens. 

• Vermeiden Sie am Lagerort direkte Sonneneinstrahlung. Die ideale Temperatur beträgt 
10 - 20 °C. 
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Wichtige Hinweise zur Entsorgung 

Dieses Elektrogerät gehört nicht in den Hausmüll. Für die fachgerechte Entsorgung wen-
den Sie sich bitte an die öffentlichen Sammelstellen in Ihrer Gemeinde. Einzelheiten zum 
Standort einer solchen Sammelstelle und über ggf. vorhandene Mengenbeschränkungen 
pro Tag / Monat / Jahr entnehmen Sie bitte den Informationen der jeweiligen Gemeinde. 
 

 
 

Konformitätserklärung 

Hiermit erklärt PEARL GmbH, dass sich das Produkt ZX-5471-675 in Übereinstimmung mit 
der RoHS-Richtlinie 2011/65/EU + (EU)2015/863, der EMV-Richtlinie 2014/30/EU, der Nie-
derspannungsrichtlinie 2014/35/EU und der Funkanlagen-Richtlinie 2014/53/EU befindet. 

 
Qualitätsmanagement 
Dipl. Ing. (FH) Andreas Kurtasz 
 
Die ausführliche Konformitätserklärung finden Sie unter www.pearl.de/support.  
Geben Sie dort im Suchfeld die Artikelnummer ZX-5471 ein.
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Produktdetails 

GPS-Drohne 

 
 

1. Power-Taste 
2. Gehäuse 
3. Motor 
4. Rotor A 
5. WLAN-Kamera 
6. Rotor B 

 
 
 
 
 

1 

6 

5 

2 

4 
3 
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Fernbedienung 

 
 

1. Geschwindigkeits-Taste 9. GPS-LED 

2. Aufnahme-Taste 10 Lade-LED 

3. Power-Taste 11. GPS-Taste 

4. Rechter Joystick 12. Geomagnetische-Taste 

5. Zurückkehren-Taste 13. Linker Joystick 

6. Kalibrierungs-Taste 14. LCD-Display 

7. Power-LED 15. Stellrädchen Kamerawinkel 

8. Geomagnetische LED   

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 
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LCD-Display 

 

1. Batterieanzeige Fernbedienung 

2. Batterieanzeige GPS-Drohne 

3. Niedrige Fluggeschwindigkeit 

4. Flugdistanz 

5. Flughöhe 

6. Hohe Fluggeschwindigkeit 

7. GPS-Taste 

8. Anzahl Satelliten 
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Erste Schritte 

Entfernen Sie die Schutzabdeckung von der Kameralinse, bevor Sie mit der Inbetrieb-
nahme Ihrer GPS-Drohne beginnen. 

 
 
Achten Sie darauf die Gimbal-Kamera nicht zu berühren, wenn Sie Ihre GPS-Drohne ein-
schalten. Die Gimbal-Kamera kalibriert sich automatisch. Ein Berühren der Gimbal-Kamera 
kann den Kalibrierungsvorgang verhindern und die Gimbal-Kamera langfristig beschädi-
gen. 
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Inbetriebnahme 

1. Akku aufladen 

Laden Sie den Akku vor jedem Gebrauch vollständig auf. 

1. Drücken Sie auf die Akku-Entriegelung, um den Akku aus der GPS-Drohne herauszu-
nehmen.  

2. Verbinden Sie ein USB-Ladekabel mit der USB-Ladebuchse des Akkus und einem ge-
eigneten USB-Netzteil. Während des Ladevorgangs blinkt die Lade-Anzeige des Akkus. 
Sobald der Akku vollständig aufgeladen ist, leuchtet die Lade-Anzeige für ca. 240 Minu-
ten konstant. 

3. Setzen Sie den Akku wieder passend in die GPS-Drohne ein, so dass er einrastet. 
4. Ziehen Sie und rütteln Sie kurz am Akku, um sicherzustellen, dass er sicher eingerastet 

ist. 

 

2. Fernbedienung aufladen 

Laden Sie die Fernbedienung vor jedem Gebrauch vollständig auf.  

HINWEIS: 

Schalten Sie die Fernbedienung aus, bevor Sie mit dem Ladevorgang beginnen. 

1. Verbinden Sie ein USB-Ladekabel mit der USB-Ladebuchse der Fernbedienung und ei-
nem geeigneten USB-Netzteil.  

HINWEIS: 

Verwenden Sie zum Laden der Fernbedienung ein USB-Netzteil mit  
5V 1-2A Ladeleistung. 

2. Während des Ladevorgangs leuchtet die Lade-LED. Sobald die Fernbedienung voll-
ständig aufgeladen ist, erlischt die Lade-LED. 
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3. Kamera-App installieren 

Zum Betrachten und Aufnehmen des Livebilds und der Steuerung per Mobilgerät 
benötigen Sie eine App, die eine Verbindung zwischen Ihrer GPS-Drohne und 
Ihrem Mobilgerät herstellen kann. Wir empfehlen hierzu die kostenlose App GPS Drone. 
Suchen Sie diese im Google Play Store (Android) oder App-Store (iOS) und installieren 
Sie sie auf Ihrem Mobilgerät. 
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Verwendung 
HINWEIS: 

Die folgenden Schritte sind aus Sicherheitsgründen vor jedem Flug durchzufüh-
ren. 

HINWEIS: 

Um eine optimale Funktion zu gewährleisten, sollte die Inbetriebnahme nur Au-
ßen stattfinden. 

1 GPS-Drohne mit Fernbedienung koppeln 

1. Platzieren Sie die GPS-Drohne auf einem ebenen Untergrund.  
2. Halten Sie die Power-Taste einige Sekunden gedrückt, um die GPS-Drohne einzuschal-

ten. Die Status-LED der GPS-Drohne beginnt zu blinken. 
3. Drücken Sie die Power-Taste der Fernbedienung. Es ertönt ein Piepton und die Status-

LED der Fernbedienung leuchtet konstant. Das Koppeln zwischen GPS-Drohne und 
Fernbedienung war erfolgreich. 

   

2 Gyro-Kalibrierung 

HINWEIS: 

Für eine korrekte Kalibrierung ist es unabdingbar, dass sich die GPS-Drohne auf 
einem vollkommen ebenen und ebenerdigen Untergrund befindet. Unabhängig 
davon können Sie die Kalibrierung alternativ auch über die App durchführen. 

Drücken Sie die GPS-Taste auf der Fernsteuerung. Die Fernsteuerung macht ein Piep-Ge-
räusch und die Lichter der GPS-Drohne beginnen zu blinken. War die Kalibrierung erfolg-
reich, leuchten die Lichter konstant. 

 

Power- 

Taste 

Power- 

Taste 
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3 GPS-Ortung 

Die GPS-Drohne sucht automatisch nach verfügbaren Satelliten für ein GPS-Signal. Der 
Suchvorgang dauert ca. 60-80 Sekunden. Sobald der Suchvorgang erfolgreich abge-
schlossen ist, leuchten die LEDs konstant. 

4. Geomagnetische Kalibrierung 

HINWEIS: 

Für eine optimale Kalibrierung ist ein GPS-Signal notwendig. Führen Sie die Ka-
librierung im Außenbereich durch. 

HINWEIS: 

Halten Sie während der Kalibrierung möglichst einen Meter Abstand zum Boden. 
Kalibrieren Sie nicht in Bereichen mit starken Magnetfeldern. Tragen Sie während 
der Kalibrierung keine Schlüssel, Mobiltelefone oder andere Gegenstände bei 
sich, die die Kalibrierung negativ beeinflussen können. 

1. Versetzen Sie die GPS-Drohne in den geomagnetischen Kalibrier-Modus, indem Sie die 
Geomagnetische-Taste drücken. 

2. Drehen Sie die GPS-Drohne so lange um 360° horizontal um die eigene Achse, bis 
ein Signalton erklingt und die Geomagnetische-LED der GPS-Drohne aufleuchtet. 

  

3. Bringen Sie die GPS-Drohne in eine vertikale Position. Drehen Sie sie nun so lange 
seitlich um 360° um die eigene Achse, bis erneut ein Signalton erklingt und nun auch 
die LEDs an der Oberseite der GPS-Drohne konstant leuchten. 
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5. Sicherheitssperre aufheben 

Drücken Sie den linken Joystick der Fernbedienung auf 45° in der unteren linken Ecke und 
den rechten Joystick auf 45° in der rechten unteren Ecke, um die Sicherheitssperre aufzu-
heben und die GPS-Drohne zu starten. 

 

6. GPS ein/ausschalten 

Die GPS-Drohne wird standardmäßig im GPS-Modus eingeschaltet. Im GPS-Modus leuch-
tet die GPS-LED auf der Fernbedienung.  
 
Bei weniger als 8 verfügbaren Satelliten kann Ihre GPS-Drohne den Motor entriegeln, aber 
nicht abheben. Wechseln Sie in diesem Fall in den optischen Flugmodus. 

• Halten Sie die GPS-Taste auf der Fernbedienung einige Sekunden lang gedrückt. Es er-
tönt ein Piepton und die GPS-Drohne wechselt in den optischen Flugmodus. 

 

HINWEIS: 

Der Wechsel in den optischen Flugmodus muss vor Abschluss der GPS-Ortung 
erfolgen. Wenn Sie den Modus nach erfolgreicher GPS-Ortung wechseln möch-
ten, müssen Sie die GPS-Drohne und die Fernbedienung aus- und einschalten. 

HINWEIS: 

Bitte beachten Sie, dass die GPS-Drohne im optischen Flugmodus nicht über alle 
GPS-bezogenen Funktionen verfügt. Achten Sie daher besonders auf die Flug-
höhe und Flugentfernung, um Ihre GPS-Drohne nicht versehentlich zu verlieren! 
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7. Flugsteuerung 

Fernsteuerung GPS-Drohne Fernbedienung GPS-Drohne 

 

 

 

 

   
 

8. Rückkehr zum Startpunkt 

• Drücken Sie die Heimkehr-Taste, wenn Ihre GPS-Drohne automatisch zum Startpunkt 
zurückkehren soll. 

 

9. Rückkehr bei unterbrochenem Signal 

Wenn das Fernsteuersignal länger als 6 Sekunden unterbrochen wird, übernimmt die GPS-
Drohne die Steuerung und fliegt zum Startpunkt zurück. Wenn das Signal während des 
Rückkehrfluges wiederhergestellt wird, wird der Rückkehrprozess fortgesetzt, aber Sie ha-
ben die Möglichkeit den Vorgang abzubrechen. 

10. Rückkehr bei niedriger Akkuleistung 

Lässt die Akkuleistung nach, kehrt die GPS-Drohne automatisch auf ca. 20 Meter vom 
Startpunkt zurück. 
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11. Kamera ausrichten 

• Drehen Sie das Rädchen, um den Kamerawinkel einzustellen. 
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App 
HINWEIS: 

Apps werden ständig weiterentwickelt und verbessert. Es kann daher vorkom-
men, dass die Beschreibung der App in dieser Bedienungsanleitung nicht mehr 
der aktuellen App-Version entspricht. 

1. App installieren 

Zum Betrieb können Sie eine App verwenden, die eine Verbindung zwischen der GPS-
Drohne und Ihrem Mobilgerät herstellen kann. Wir empfehlen hierzu die kostenlose App 
GPS DRONE. Suchen Sie diese im Google Play Store (Android) oder im App Store (iOS) 
und installieren Sie sie auf Ihrem Mobilgerät. 

HINWEIS: 

Verbinden Sie immer nur eine GPS-Drohne mit nur einem Mobilgerät. 

2. GPS-Drohne mit App verbinden 

1. Platzieren Sie die GPS-Drohne auf einem festen, ebenen und vollkommen horizontalen 
Untergrund. 

2. Schalten Sie die GPS-Drohne ein. Der GPS-Drohne befindet sich nun im Kopplungs-
Modus. 

3. Aktivieren Sie die WLAN-Funktion des Mobilgeräts. Suchen Sie dort nach ZX5471 und 
verbinden Sie die Geräte. 

4. Öffnen Sie die App GPS DRONE. Die Startseite öffnet sich. 
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5. Drücken Sie vor dem Flug Kalibrierung und folgen Sie den Anweisungen der App, um 

zunächst die Flug- und danach die geomagnetische Kalibrierung durchzuführen. Nach 
erfolgreicher Kalibrierung erscheint das Bedienfeld der App. 

HINWEIS: 

Wenn Sie die Kalibrierung bereits durchgeführt haben, drücken Sie auf der Start-
seite Play. Sie gelangen direkt zum Bedienfeld der App. 

6. Sobald Ihr Mobilgerät per WLAN mit der GPS-Drohne verbunden ist, öffnet sich das 
Live-Bild der Kamera. 

7. Bestätigen Sie die Verbindung, in dem Sie auf dem App-Bildschirm auf Submit tippen. 
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3. Allgemeine Steuerung 

 

 
 

1 2 3 4 5 6 7 

8 
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1. Optical-Flow-/GPS-Modus 
2. Anzahl der Satelliten 
3. Akkustand 
4. Kamerawechsel 
5. VR-Headset 
6. Kamerabild spiegeln 
7. HD-/SD-Auflösung 
8. Bilderordner 
9. Zurück zur Startseite 

10. Flugbahn-Fliegen 
Wegpunkt-Fliegen 

11. Gesten-Steuerung  
Follow-me-Funktion 
Personen-Tracking 

12. Kreisflug-Funktion 
13. Heimkehr-Funktion 
14. GPS-Daten 

15. Entsperren 
16. Lande-/Start-Funktion 
17. Geschwindigkeitsstufen 
18. Smartphone-Steuerung aktivieren/deaktivieren 
19. Video 
20. Foto 
21. WLAN-Signal 
22. Rotation nach links/rechts 

Beschleunigung 
23. Notfall-Stop 
24. Flug nach links, recht, vorwärts oder rückwärts 
25. Personen-Tracking 
26. Gesten-Steuerung 
27. Follow-me-Funktion 
28. Zur Karte wechseln 
29. Multimedia-Funktion 

 



 DE
 

  Simulus - www.simulus.de  25 

3.1 Flug-Steuerung 

HINWEIS: 

Anstelle der Fernsteuerung können Sie Ihre GPS-Drohne auch per App steuern. 

3.1.1 Aufsteigen & Sinken 

Mit dem linken Steuerhebel kontrollieren Sie die Drehgeschwindigkeit der Rotoren. Drehen 
sich die Rotoren schneller, steigt Ihre GPS-Drohne auf. Drehen sie sich langsamer, sinkt 
sie wieder. 

 

 

• Aufsteigen: linker Steuerhebel nach 
oben 

• Sinken: linker Steuerhebel nach unten 

 

3.1.2 Rechts- / Links-Drehung 

Tippen Sie beim linken Steuerhebel in die Richtung, in die sich Ihre GPS-Drohne drehen 
soll. 

 

• Rechts-Drehung: Linker Steuerhebel 
nach rechts 

• Links-Drehung: Linker Steuerhebel 
nach links 

3.1.3 Vorwärts- / Rückwärts-Flug 

Tippen Sie beim rechten Steuerhebel nach oben (vorwärts) oder nach unten (rückwärts). 
Ihre GPS-Drohne bewegt sich entsprechend nach vorne oder nach hinten. 

 

• Vorwärts: Rechter Steuerhebel nach 
oben 

• Rückwärts: Rechter Steuerhebel nach 
unten 
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3.1.4 Seiten-Bewegung 

Tippen Sie beim rechten Steuerhebel in die Richtung, in die sich Ihre GPS-Drohne bewe-
gen soll.  

 

• Bewegung nach rechts: Rechter Steu-
erhebel nach rechts 

• Bewegung nach links: Rechter Steuer-
hebel nach links 

4. Entsperren 

Tippen Sie auf das Entsperren-Symbol. Die Rotoren der GPS-Drohne beginnen sich zu 
drehen. Die GPS-Drohne ist entsperrt und flugbereit. 

5. Automatische Start- und Landefunktion 

Tippen Sie auf das Lande-/Start-Symbol. Die GPS-Drohne steigt auf eine Höhe von 1 m 
auf und hält die Flughöhe. Beim erneuten Tippen des Lande-/Start-Symbols landet die 
GPS-Drohne selbstständig. 

6. Rückkehr zum Startpunkt 

Tippen Sie auf das Heimkehr-Symbol, wenn die GPS-Drohne automatisch zum Startpunkt 
zurückkehren soll. Tippen Sie dasselbe Symbol während des Rückflugs ein zweites Mal 
an, bricht die GPS-Drohne die Rückkehr zum Startpunkt ab. 

7. Notfall-Stopp 

Sollte die GPS-Drohne während des Flugs kollidieren und außer Kontrolle geraten, tippen 
Sie auf das Notfall-Stopp-Symbol in der App. 

8. Wegpunkt-Fliegen 

Tippen Sie auf das Wegpunkt-Fliegen-Symbol (bei aktiviertem GPS-Modus) und die Bild-
ansicht wechselt vom Live-Bild zur Karten-Ansicht. Markieren Sie auf der Karte alle Weg-
punkte, die von der GPS-Drohne angeflogen werden sollen. Während des Flugs können 
Sie die Flugrichtung der GPS-Drohne weiterhin ändern. 

9. Kreisflug-Funktion 

Tippen Sie auf das Kreisflug-Symbol (bei aktiviertem GPS-Mode) und die GPS-Drohne 
kreist um ihre aktuelle Position. Während des Manövers können Sie die GPS-Drohne in 
alle Richtungen steuern. 

10. Follow-me-Funktion 

Tippen Sie auf das Follow-me-Symbol (bei aktiviertem GPS-Mode) und die GPS-Drohne 
empfängt Positionsdaten via GPS-Signal Ihres Mobilgerätes. Bewegen Sie sich mit Ihrem 
Mobilgerät, folgt Ihnen die GPS-Drohne. 
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11. Flugbahn-Fliegen 

Tippen Sie das Flugbahn-Fliegen-Symbol und zeichnen Sie auf dem Touchscreen 
die gewünschte Flugroute. Die GPS-Drohne fliegt von ihrer Position aus 
selbstständig entlang der vorgezeichneten Route. Flugrichtung und Höhe können Sie 
während des Manövers weiterhin kontrollieren. 

 

12. Personen-Tracking-Funktion 

1. Tippen Sie das Personen-Tracking- Symbol und richten Sie die Front-Kamera auf 
sich oder eine andere Person aus, sodass die Kamera das Gesicht erfasst. 

2. Eine blaue Box erscheint auf dem Bildschirm und umrahmt alle Personen, die die Ka-
mera erfasst hat. 

3. Tippen Sie in der App auf die zu trackende Person (achten Sie darauf, dass sie sich 
möglichst in der Mitte des Bildschirms befindet) und die blaue Box wird nun rot. Die Per-
son ist markiert. 

4. Die GPS-Drohne folgt der Person, sobald er sich in 2 Metern Entfernung befindet. 
5. Sollte die GPS-Drohne die markierte Person verlieren, müssen Sie eine neue Markie-

rung vornehmen. 
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13. Gesten-Steuerung für den Schwebeflug 

HINWEIS: 

Diese Funktion ist nur im visuellen Modus (Optical Flow) möglich. Starten Sie den 
Quadrocopter wie gewohnt. Sobald sich dieser im Schwebeflug befindet, können 
Sie über die "Indoor (visueller Modus) / GPS-Taste" der Fernsteuerung vom GPS-
Modus in den visuellen Modus wechseln. 

1. Sobald sich die GPS-Drohne im Schwebeflug befindet und Sie, wie im Hinweis be-
schrieben, in den visuellen Modus gewechselt haben, tippen Sie auf das entsprechende 
Symbol in der App und richten Sie die Front-Kamera auf sich oder eine andere Person 
aus, sodass die Kamera das Gesicht erfasst.  

2. Heben Sie eine Hand und bewegen Sie diese, sobald sie von einer roten Box umrahmt 
ist. 

3. Die GPS-Drohne folgt den Bewegungen Ihrer Hand (nach oben, unten, links oder 
rechts). 

4. Die Gestensteuerung funktioniert am besten bei einem Abstand zwischen Ihnen und der 
GPS-Drohne von ca. 1 Meter. 

14. Gesten-Steuerung zum Aufnahmestart 

HINWEIS: 

Diese Funktion ist nur im visuellen Modus (Optical Flow) möglich. Starten Sie die 
GPS-Drohne wie gewohnt. 

1. Sobald sich die GPS-Drohne im Schwebeflug befindet und Sie, wie im Hinweis be-
schrieben, in den visuellen Modus gewechselt haben, tippen Sie auf das entsprechende 
Symbol in der App und richten Sie die Front-Kamera auf sich aus, sodass die Kamera 
Sie erfasst.  

2. Die Gestensteuerung funktioniert am besten bei einem Abstand zwischen Ihnen und der 
GPS-Drohne von ca. 2 Metern und in einer hellen Umgebung. 

Gesten zum Starten der Aufnahme 
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15. Multimedia-Funktion 

Tippen Sie das Multimedia-Symbol und fügen Sie Ihren Bildern und Videos Filtereffekte 
und Hintergrundmusik hinzu. 

 

Rotorblatt wechseln 

1. Lösen Sie die Schrauben. 
2. Entfernen Sie das alte Rotorblatt und ersetzen Sie es durch ein neues Rotorblatt. 

HINWEIS: 

Rotorblätter A können nur an der Position A und Rotorblätter B nur an der Posi-
tion B montiert werden. Wird ein Rotorblatt versehentlich an der falschen Position 
montiert, ist die GPS-Drohne nicht flugfähig.  
 
Im Betrieb drehen sich die Rotorblätter A im Uhrzeigersinn und die Rotorblätter B 
gegen den Uhrzeigersinn. 
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Problemlösungen 
Problem Lösungsvorschlag 

Der Motor der GPS-Drohne dreht sich 
nicht und die GPS-Drohne kann nicht 
abheben. Das Licht blinkt. 

Halten Sie die GPS-Taste gedrückt, um das 
GPS auszuschalten. 

Nachdem die GPS-Funktion ausge-
schaltet wurde: Der Motor der GPS-
Drohne dreht sich, aber die GPS-
Drohne kann nicht abheben. Das 
Licht blinkt abwechselnd langsam und 
schnell. 

Bitte kalibrieren Sie die GPS-Drohne neu. 
 

Nach dem Abheben: Die Drohne 
kann nicht richtig fliegen 

Der Boden ist zu glatt und die Umgebung ist zu 
dunkel. Bitte fliegen Sie an einem Ort mit gu-
tem Licht und ohne Reflexionen auf dem Bo-
den. 
 

Die Drohne kann nicht richtig fliegen 
Die Fernsteuerung wechselt ständig 
zwischen Modus 1 und Modus 2 
 

Der GPS-Empfang ist schlecht. Bitte verwen-
den Sie die GPS-Drohne stattdessen an einem 
offenen, hochspannungsfreien Ort. 
 

Die Drohne vibriert hörbar. 
 

Eines der Rotorblätter ist verformt und muss 
ausgetauscht werden.  
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Technische Daten 

Rating 7,4 V DC 

Li-Ion-Akku 7,4 V 2.200 mAh 16,28 Wh  

Input 5,0 V DC 2,0 A 

Fernsteuerung 
Input 5.0V DC 1.0A 

Li-Po-Akku 3.7V DC 500mAh 

Funk-Frequenz 2412-24835 MHz 

WLAN-Standard 802.11b/g/n 2,4 GHz 

Max. Sendeleistung 23,5 dBm 

Maße 
aufgefaltet 30,2 x 25,0 x 5,7 cm 

zusammengefaltet 16,1 x 7,1 x 5 cm 

Gewicht 280 g 
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Votre nouveau quadricoptère 

Chère cliente, cher client, 
Nous vous remercions pour d'avoir choisi ce quadricoptère. 
Afin d'utiliser au mieux votre nouveau produit, veuillez lire attentivement ce mode d'emploi 
et respecter les consignes et astuces suivantes. 

Contenu 

 Quadricoptère GPS 

 Télécommande 

 Batterie 

 Support pour smartphone 

 8 rotors de rechange 

 4 vis de rechange 

 Tournevis 

 Étui de protection 

 Mode d'emploi 

Accessoires requis, disponibles séparément sur www.pearl.fr : 

 Adaptateur secteur USB 

 Carte MicroSD (max. 128 Go) 

Application recommandée 
Vous avez besoin d'une application capable d'établir une connexion entre le produit 
connecté et votre appareil mobile. Nous recommandons l'application gratuite GPS 
DRONE. 

Accessoires en option, 

disponibles séparément sur www.pearl.fr : 

ZX5472 : Batterie de rechange de 2200 mAh 
ZX5473 : Rotors de rechange 
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Consignes préalables 
ATTENTION ! 

À partir de 14 ans. Ce produit n'est pas un jouet ! 
Utilisation uniquement sous la surveillance d'un adulte ! 

Consignes de sécurité 

 Ce mode d'emploi vous permet de vous familiariser avec le fonctionnement du produit. 
Conservez précieusement ce mode d'emploi afin de pouvoir le consulter en cas de 
besoin. Le cas échéant, transmettez-le avec le produit à l'utilisateur suivant. 

 Pour connaître les conditions de garantie, veuillez contacter votre revendeur. Veuillez 
également tenir compte des conditions générales de vente ! 

 Veillez à utiliser le produit uniquement comme indiqué dans la notice. Une mauvaise 
utilisation peut endommager le produit ou son environnement. 

 Respectez les consignes de sécurité pendant l'utilisation. 

 Le démontage ou la modification du produit affecte sa sécurité. Attention : risque de 
blessures ! 

 Les utilisateurs d'aéronefs non reconnus doivent se conformer à toutes les 
réglementations légales et officielles. Pour des raisons de sécurité, ne pilotez jamais 
votre appareil à proximité d'aéroports, d'autoroutes, de voies rapides, de gares, de lignes 
de chemin de fer, d'un centre-ville ou autres zones critiques pour la sécurité. 

 Si possible, évitez de survoler des obstacles, des foules, des lignes électriques, des 
arbres et des cours d'eau. 

 Ne volez pas à proximité de zones présentant un rayonnement électromagnétique accru, 
par exemple les stations de base ou les mâts radio. 

 Gardez toujours l'appareil dans votre champ de vision. Pour une utilisation sécurisée de 
cet appareil, il est indispensable d'avoir auparavant lu et compris toutes les étapes 
d'utilisation, les fonctions et les consignes de sécurité. Le pilote doit s'être familiarisé 
avec l'utilisation et connaître les effets précis de chaque action. 

 Volez dans des endroits ouverts. 

 Ne le faites jamais voler à proximité d'autres personnes ! Risque de blessures ! 

 Ne le faites pas voler si des obstacles entravent le vol ! 

 Ne le faites pas voler si les conditions météorologiques sont défavorables (vent, neige, 
pluie, brouillard, etc.). 

 Cessez immédiatement d'utiliser l'appareil si les rotors sont endommagés ou cassés ! 

 Veillez à ce que l'humidité ne s'introduise pas dans les composants électroniques. 

 Veillez à ce que vos doigts, cheveux ou vêtements ne soient jamais happés par les 
rotors ou les roues dentées. 

 Maintenez vos doigts, votre tête et votre corps à distance des éléments en mouvement 
afin d'éviter tout risque de blessure. 

 Tout contact avec les hélices en rotation peut causer de sévères blessures. 

 Renseignez-vous sur les réglementations nationales relatives à l'utilisation d'un 
quadricoptère. Selon le règlement européen sur les quadricoptères, l'enregistrement des 
pilotes de quadricoptères au sein de l'UE est obligatoire dans le pays concerné. Pour 
plus d'informations sur l'enregistrement et les nouveaux permis de quadricoptères de 
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l'UE, veuillez contacter les autorités compétentes de votre pays. 

 Informez-vous également sur les dispositions en vigueur concernant l'obligation 
d'assurance pour les quadricoptères ("assurance responsabilité civile pour les 
quadricoptères") 

 Toute modification ou réparation de l'appareil ou de ses accessoires doit être effectuée 
exclusivement par le fabricant ou par un spécialiste dûment autorisé. 

 N'ouvrez pas le produit. 

 Manipulez le produit avec précaution. Un coup, un choc, ou une chute, même de faible 
hauteur, peut l'endommager. 

 N'exposez le produit ni à l'humidité ni à une chaleur extrême. 

 Ne plongez l'appareil ni dans l'eau ni dans un autre liquide. 

 Tenir hors de la portée et de la vue des enfants. 

 Cet appareil n'est pas conçu pour être utilisé par des personnes (y compris les enfants) 
dont les capacités physiques, sensorielles ou mentales sont réduites, ou des personnes 
dénuées d'expérience ou de connaissance, sauf si elles ont pu bénéficier, par 
l'intermédiaire d'une personne responsable de leur sécurité, d'une surveillance ou 
d'instructions préalables concernant l'utilisation de l'appareil. 

 Si le câble d'alimentation est endommagé, il doit être remplacé par le fabricant, son 
service après-vente ou des personnes de qualification similaire afin d'éviter tout danger. 
N'utilisez pas l'appareil tant que la réparation n‘a pas été effectuée. 

 Le pilotage des drones est réglementé en fonction du type d'appareil, du lieu et du type 
d'utilisation. 

 Renseignez-vous sur la législation actuellement en vigueur dans le pays d'utilisation 
avant de commencer à piloter l'appareil. 

 Respectez toujours la législation et les consignes de sécurité. 

 Aucune garantie ne pourra être appliquée en cas de mauvaise utilisation. 

 Le fabricant décline toute responsabilité en cas de dégâts matériels ou dommages 
(physiques ou moraux) dus à une mauvaise utilisation et/ou au non-respect des 
consignes de sécurité. 

 Sous réserve de modification et d'erreur. 

 

ANNEXE 
CONTENU DE LA NOTICE D'INFORMATION 

Un spécimen conforme aux obligations du présent arrêté est disponible sur le site 
internet du ministère chargé des transports et peut être utilisé en l'état. 
La notice comprend les éléments suivants : 
Assurer la sécurité des personnes et des autres aéronefs est de votre 
responsabilité. 
Utilisation d'un aéronef télépiloté pour un usage autre que le loisir ou la 
compétition 
Toute utilisation au-dessus du territoire français, d'un aéronef civil circulant sans 
personne à bord pour un usage autre que le loisir ou la compétition est soumise à 
une réglementation disponible sur le site https://www.ecologique-
solidaire.gouv.fr/drones-usages-professionnels. Cette réglementation se décline 
en obligations relatives à l'exploitant, au télépilote et à ses compétences, à 
l'aéronef et aux conditions opérationnelles et vise notamment à garantir la 
sécurité des tiers au sol et dans l'espace aérien. 

https://www.ecologique-solidaire.gouv.fr/drones-usages-professionnels
https://www.ecologique-solidaire.gouv.fr/drones-usages-professionnels
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Usage d'un aéronef télépiloté de loisir 
1. JE NE SURVOLE PAS LES PERSONNES 
J'utilise mon aéronef télépiloté en veillant à ne pas mettre en danger les 
personnes et les véhicules à proximité. Je ne les survole pas et conserve une 
distance minimale de sécurité. Je reste bien éloigné de tout rassemblement de 
personnes. 
2. JE RESPECTE LES HAUTEURS MAXIMALES DE VOL 
En dehors des sites d'aéromodélisme autorisés, la hauteur maximale d'évolution 
est fixée à 150 mètres par défaut. Cette hauteur maximale d'évolution est 
inférieure aux abords des aérodromes et dans certaines zones d'entraînement de 
l'aviation militaire pendant leurs horaires d'activation. Je respecte toujours ces 
hauteurs maximales afin de limiter les risques de collision entre mon aéronef 
télépiloté et un autre aéronef. Avant tout vol, je vérifie la hauteur maximale 
autorisée à l'endroit où je souhaite faire manœuvrer mon aéronef télépiloté sur la 
carte : https://www.geoportail.gouv.fr/donnees/restrictions-pour-drones-de-loisir. 
Dans tous les cas, je n'entreprends pas un vol ou j'interromps un vol en cours si 
un autre aéronef se trouve à proximité. 
3. JE NE PERDS JAMAIS MON AÉRONEF TÉLÉPILOTÉ DE VUE ET JE NE 
L'UTILISE PAS LA NUIT 
Je conserve mon aéronef télépiloté à une distance telle qu'il reste facilement 
visible à l'œil nu et je le garde à tout instant dans mon champ de vision. Les vols 
en immersion (FPV : First Person View) et l'utilisation d'aéronefs télépilotés 
suiveurs sont toutefois possibles sous certaines conditions nécessitant 
notamment la présence d'une seconde personne pour assurer la sécurité. 
Par ailleurs, afin d'assurer la sécurité des aéronefs volant à basse altitude, 
comme les hélicoptères réalisant des opérations de secours, la réglementation 
interdit l'utilisation d'aéronefs télépilotés la nuit, même s'ils sont équipés de 
dispositifs lumineux, en dehors de certains sites d'aéromodélisme autorisés pour 
le vol de nuit. 
4. JE NE FAIS PAS VOLER MON AÉRONEF TÉLÉPILOTÉ AU-DESSUS DE 
L'ESPACE PUBLIC EN AGGLOMÉRATION 
En agglomération, le survol de mon espace privé avec un aéronef télépiloté sans 
présence de public est possible sous réserve de respecter une vitesse et une 
hauteur maximale adaptées à l'environnement immédiat (bâtiments, arbres, …) et 
permettant de limiter les risques en cas de perte de contrôle. Je n'utilise en aucun 
cas mon aéronef télépiloté au-dessus de l'espace public. 
5. JE N'UTILISE PAS MON AÉRONEF TÉLÉPILOTÉ À PROXIMITÉ DES 
AÉRODROMES 
Je n'utilise pas mon aéronef télépiloté à proximité de tout terrain d'aviation 
pouvant accueillir avions, hélicoptères, planeurs, ULM, etc. Des distances 
minimales d'éloignement sont à respecter et peuvent atteindre 10 km pour les 
aérodromes les plus importants. Je me renseigne sur la carte : 
https://www.geoportail.gouv.fr/donnees/restrictions-pour-drones-de-loisir. 
6. JE NE SURVOLE PAS DE SITES SENSIBLES OU PROTÉGÉS 
Certains sites sensibles ou protégés ainsi que leurs abords sont interdits de 
survol. Il s'agit par exemple des centrales nucléaires, de terrains militaires ou 
encore de réserves naturelles et parcs nationaux. Je me renseigne sur l'existence 
de tels sites avant d'entreprendre un vol. Je me renseigne sur la carte : 

https://www.geoportail.gouv.fr/donnees/restrictions-pour-drones-de-loisir
https://www.geoportail.gouv.fr/donnees/restrictions-pour-drones-de-loisir
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https://www.geoportail.gouv.fr/donnees/restrictions-pour-drones-de-loisir. 
7. JE RESPECTE LA VIE PRIVÉE DES AUTRES, JE NE DIFFUSE PAS MES PRISES 
DE VUES SANS L'ACCORD DES PERSONNES CONCERNÉES ET JE N'EN FAIS 
PAS UNE UTILISATION COMMERCIALE 
Je ne survole pas une propriété privée à basse hauteur sans l'accord de son 
propriétaire. Les personnes autour de moi et de mon aéronef télépiloté doivent 
être informées de ce que je fais, en particulier si mon aéronef télépiloté est équipé 
d'une caméra ou de tout autre capteur susceptible d'enregistrer des données les 
concernant. J'informe les personnes présentes, je réponds à leurs questions et je 
respecte leur droit à la vie privée. Je m'abstiens d'enregistrer des images 
permettant de reconnaître ou identifier les personnes (visages, plaques 
d'immatriculation…) sans leur autorisation. 
Toute diffusion d'image doit faire l'objet d'une autorisation des personnes 
concernées ou du propriétaire dans le cas d'un espace privé (maison, jardin, etc.) 
et doit respecter la législation en vigueur (notamment la loi n° 78-17 du 6 janvier 
1978 relative à l'informatique, aux fichiers et aux libertés). 
Toute utilisation d'un aéronef télépiloté dont l'objectif est l'acquisition de prises 
de vues destinées à une exploitation commerciale ou professionnelle est soumise 
à des exigences spécifiques et nécessite la détention d'autorisations délivrées 
par la direction générale de l'aviation civile. 
8. SI LA MASSE DE MON AÉRONEF TÉLÉPILOTÉ EST SUPÉRIEURE OU ÉGALE À 
800 G, JE DOIS RESPECTER CERTAINES OBLIGATIONS LÉGALES 
Si la masse de mon aéronef télépiloté est supérieure ou égale à 800 g, je dois : 
- l'enregistrer sur le site https://alphatango.aviation-civile.gouv.fr/ ; 
- me former et obtenir une attestation de suivi de formation : soit en ligne sur le 
site https://fox-alphatango.aviation-civile.gouv.fr/, soit auprès d'une fédération 
dont la formation est reconnue par la DGAC ; 
- l'équiper d'un dispositif de signalement électronique. 
Les aéronefs télépilotés de 25 kg ou plus doivent respecter des obligations 
additionnelles et notamment être immatriculés auprès de la direction générale de 
l'aviation civile. 
9. JE VÉRIFIE DANS QUELLES CONDITIONS JE SUIS ASSURÉ POUR LA 
PRATIQUE DE CETTE ACTIVITÉ 
Ma responsabilité peut être engagée en cas de dommages causés aux autres 
aéronefs, aux personnes et aux biens au sol. Si je n'ai pas contracté d'assurance 
spécifique, je vérifie les clauses de mon contrat d'assurance en responsabilité 
civile. 
10. EN CAS DE DOUTE, JE ME RENSEIGNE 
Consultez le guide consacré à l'aéromodélisme sur le site de la direction générale 
de l'aviation civile pour plus d'informations sur les conditions d'utilisation des 
aéronefs télépilotés de loisirs. 
L'utilisation d'un aéronef télépiloté dans des conditions d'utilisation non 
conformes aux règles édictées pour assurer la sécurité est passible d'un an 
d'emprisonnement et de 75 000 euros d'amende en vertu de l'article L. 6232-4 du 
code des transports. 
Faire survoler par un aéronef télépiloté une portion du territoire français en 
violation d'une interdiction de survol est passible d'une amende de 15 000 à 45 
000 euros, d'un emprisonnement de six mois à un an et de la confiscation de 

https://www.geoportail.gouv.fr/donnees/restrictions-pour-drones-de-loisir
https://www.legifrance.gouv.fr/affichTexte.do?cidTexte=JORFTEXT000000886460&categorieLien=cid
https://www.legifrance.gouv.fr/affichTexte.do?cidTexte=JORFTEXT000000886460&categorieLien=cid
https://alphatango.aviation-civile.gouv.fr/
https://fox-alphatango.aviation-civile.gouv.fr/
https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000023086525&idArticle=LEGIARTI000023075585&dateTexte=&categorieLien=cid
https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000023086525&idArticle=LEGIARTI000023075585&dateTexte=&categorieLien=cid
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l'aéronef télépiloté en vertu des articles L. 6232-12 et L. 6232-13 du code des 
transports. 
Pour plus d'information rendez-vous sur le site de la direction générale de 
l'aviation civile : https://www.ecologique-solidaire.gouv.fr/politiques/drones-
aeronefs-telepilotes. 
Le site de la Commission nationale de l'informatique et des libertés est également 
une source d'information utile. 
DGAC (Direction générale de l'aviation civile) : https://www.ecologique-
solidaire.gouv.fr/modeles-reduits-et-drones-loisir. 
CNIL (Commission nationale de l'informatique et des libertés) : www.cnil.fr 

 

 

Assurez-vous d'avoir un bon signal GPS avant le départ. 

 

Tenez toujours la télécommande à deux mains. 

 

Avant toute utilisation, vérifiez que le quadricoptère et la télécommande 
sont entièrement chargés. 

 
Volez à une altitude sûre et ne survolez pas les rues. 

 

Volez à une altitude sûre et évitez les bâtiments, par exemple les gratte-
ciels. 

 

Évitez les endroits où le signal est fortement perturbé. 

 

Pour des raisons de sécurité, ne volez jamais au-dessus de personnes, 
d'animaux ou de véhicules en mouvement. 

 

Restez éveillé et ne pilotez jamais le quadricoptère en état d'ébriété. 

 

Respectez les lois locales ! 
Renseignez-vous sur la législation en vigueur avant de prendre l'avion. 

Consignes importantes sur les batteries 

Les batteries usagées ne doivent PAS être jetées dans la poubelle de déchets ménagers. 
La législation oblige aujourd'hui chaque consommateur à jeter les batteries usagées dans 
les poubelles spécialement prévues à cet effet. Vous pouvez déposer vos batteries dans 
les lieux de collecte des déchets municipaux et dans les lieux où elles sont vendues. 

 Maintenez les batteries hors de portée des enfants. 

 Ne laissez pas la batterie chauffer à plus de 60 °C et ne la jetez pas dans le feu : 
Risque d'explosion et d'incendie ! 

 Ne court-circuitez pas la batterie. 

https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000023086525&idArticle=LEGIARTI000033295506&dateTexte=&categorieLien=cid
https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000023086525&idArticle=LEGIARTI000033295508&dateTexte=&categorieLien=cid
https://www.ecologique-solidaire.gouv.fr/politiques/drones-aeronefs-telepilotes
https://www.ecologique-solidaire.gouv.fr/politiques/drones-aeronefs-telepilotes
https://www.ecologique-solidaire.gouv.fr/modeles-reduits-et-drones-loisir
https://www.ecologique-solidaire.gouv.fr/modeles-reduits-et-drones-loisir
http://www.cnil.fr/
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 N'essayez jamais d'ouvrir les batteries. 

 Restez à proximité de la batterie lors du chargement et contrôlez régulièrement sa 
température. 

 N'exposez pas la batterie à des charges mécaniques. Évitez de faire tomber, de 
frapper, de tordre ou de couper la batterie. 

 Interrompez immédiatement le processus de chargement en cas de forte surchauffe. 
Une batterie qui chauffe fortement ou se déforme au cours du chargement est 
défectueuse. Vous ne devez pas continuer à l'utiliser. 

 Respectez obligatoirement la bonne polarité du connecteur pour le chargement des 
accumulateurs. Un mauvais branchement du connecteur de chargement, un chargeur 
inadapté ou une polarité inversée créent un risque de court-circuit et d'explosion ! 

 Retirez les batteries de l’appareil si vous ne comptez pas l'utiliser pendant une période 
prolongée. 

 Veillez à ne jamais décharger complètement la batterie ; cela diminue sa durée de vie. 

 Respectez toujours la polarité de la batterie. Une pile mal insérée peut détruire 
l'appareil et créer un risque d'incendie. 

 Si vous pensez ne pas utiliser la pile/batterie durant une longue période, nous vous 
recommandons de la laisser chargée à environ 30 % de sa capacité. 

 Ne les stockez pas dans un endroit exposé aux rayons directs du soleil. La température 
idéale du lieu de stockage est comprise entre 10 et 20 °C. 
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Consignes importantes pour le traitement des déchets 

Cet appareil électronique ne doit PAS être jeté dans la poubelle de déchets ménagers. 
Pour l'enlèvement approprié des déchets, veuillez vous adresser aux points de ramassage 
publics de votre municipalité. Les détails concernant l'emplacement d'un tel point de 
ramassage et des éventuelles restrictions de quantité existantes par jour/mois/année, ainsi 
que sur des frais éventuels de collecte, sont disponibles dans votre municipalité. 

 

Déclaration de conformité 

La société PEARL GmbH déclare ce produit ZX-5471 conforme aux directives actuelles 
suivantes du Parlement Européen : 2011/65/UE et 2015/863, relatives à la limitation de 
l'utilisation de certaines substances dangereuses dans les équipements électriques et 
électroniques, 2014/30/UE, concernant la compatibilité électromagnétique, 2014/35/UE, 
concernant la mise à disposition sur le marché du matériel électrique destiné à être 
employé dans certaines limites de tension, et 2014/53/UE, concernant la mise à disposition 
sur le marché d'équipements radioélectriques. 

 
Service Qualité 
Dipl. Ing. (FH) Andreas Kurtasz 
La déclaration de conformité complète du produit est disponible en téléchargement à 
l'adresse https://www.pearl.fr/support/notices ou sur simple demande par courriel à 
qualite@pearl.fr. 
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Description du produit 

Quadricoptère GPS 

 
 

1. Touche Power 
2. Boîtier 
3. Moteur 
4. Rotor A 
5. Caméra wifi 
6. Rotor B 

 

1 

6 

5 

2 

4 
3 
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Télécommande 

 
 

1. Touche Vitesse 9. LED GPS 
2. Touche Enregistrement 10 LED de chargement 
3. Touche Power 11. Touche GPS 
4. Joystick droit 12. Touche Géomagnétique 
5. Touche Retour 13. Joystick gauche 
6. Touche Calibrage 14. Écran LCD 
7. LED Power 15. Molette de réglage de l'angle de la caméra 
8. LED Géomagnétique   

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 
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Écran LCD 

 

1. Indicateur des piles de la télécommande 
2. Indicateur de la batterie du quadricoptère GPS 
3. Faible vitesse de vol 
4. Distance de vol 
5. Hauteur de vol 
6. Vitesse de vol élevée 
7. Touche GPS 
8. Nombre de satellites 

Premiers pas 

Retirez le cache de protection de l'objectif de la caméra avant de commencer à utiliser 
votre quadricoptère GPS. 

 
Faites attention à ne pas toucher la caméra à cadran lorsque vous allumez votre 
quadricoptère GPS. La caméra à cadran se calibre automatiquement. Le fait de toucher la 
caméra à cadran peut empêcher le processus le calibrage et endommager la caméra à 
cadran à long terme. 
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Mise en marche 

1. Charger la batterie 

Chargez complètement la batterie avant chaque utilisation. 

1. Appuyez sur le bouton de déverrouillage de la batterie pour la sortir du quadricoptère 
GPS. 

2. Branchez un câble de chargement USB sur le port de chargement USB de la batterie et 
sur un chargeur USB approprié. Pendant le chargement, le voyant de chargement de la 
batterie clignote. Dès que la batterie est entièrement chargée, le voyant de chargement 
brille pendant environ 240 minutes. 

3. Remettez la batterie en place dans le quadricoptère GPS de manière à ce qu'elle 
s'enclenche. 

4. Tirez et secouez brièvement la batterie pour vous assurer qu'elle est bien enclenchée. 

 

2. Recharger la télécommande 

Chargez complètement la télécommande avant chaque utilisation. 

NOTE : 

Éteignez la télécommande avant de commencer le chargement. 

1. Branchez un câble de chargement USB sur le port de chargement USB de la 
télécommande et sur un chargeur USB approprié. 

NOTE : 

Pour charger la télécommande, utilisez un adaptateur secteur USB avec une 
puissance de chargement de 5V 1 à 2 A. 

2. La LED de chargement s'allume pendant le chargement. Dès que la télécommande est 
complètement chargée, la LED de chargement s'éteint. 
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3. Installer la caméra 

Pour regarder ou enregistrer l'image en direct sur votre appareil mobile, vous avez besoin 
d'une application capable d'établir une connexion entre le quadricoptère et votre appareil 
mobile. Nous recommandons l'application gratuite GPS DRONE. 
Recherchez cette dernière dans Google Play Store (Android) ou dans l'App Store (iOS) et 
installez-la sur votre appareil mobile. 

Utilisation 
NOTE : 

Pour des raisons de sécurité, les étapes suivantes doivent être effectuées avant 
chaque vol ! 

NOTE : 

Pour garantir un fonctionnement optimal, la mise en marche ne doit être effectuée 
qu'en extérieur. 

1. Apparier le quadricoptère avec la télécommande 

1. Placez le quadricoptère sur une surface plane. 
2. Maintenez le bouton Power enfoncé pendant quelques secondes pour allumer le 

quadricoptère GPS. La LED de statut du quadricoptère GPS commence à clignoter. 
3. Appuyez à nouveau sur la touche Power de la télécommande. Un signal sonore retentit 

et la LED de statut de la télécommande s'allume en continu. L'appariement entre le 
quadricoptère GPS et la télécommande a réussi. 

   

2. Calibrage du gyroscope 

NOTE : 

Pour un calibrage correct, il est indispensable que le quadricoptère GPS se 
trouve sur une surface parfaitement plane. 
 Indépendamment de cela, vous pouvez également effectuer le calibrage via 
l'application. 

Appuyez sur le bouton GPS de la télécommande. La télécommande émet un signal sonore 
et les lumières du quadricoptère GPS commencent à clignoter. Si le calibrage a été 
effectué avec succès, les lumières brillent de manière fixe. 

Touche 
Power 

 

Touche 
Power 
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3. Localisation GPS 

Le quadricoptère GPS recherche automatiquement les satellites disponibles pour un signal 
GPS. Le processus dure environ 60 à 80 minutes. Dès que la recherche est terminée, les 
LED brillent de façon fixe. 

4. Calibrage géomagnétique 

NOTE : 

Pour un calibrage optimal, un signal GPS est nécessaire. Effectuez le calibrage à 
l'extérieur. 

NOTE : 

Maintenez si possible une distance d'un mètre par rapport au sol pendant le 
calibrage. 
Ne calibrez pas dans des zones soumises à de forts champs magnétiques. 
Pendant le calibrage, ne portez pas sur vous de clés, de téléphones portables ou 
d'autres objets susceptibles de nuire au calibrage. 

1. Mettez le quadricoptère GPS en mode de calibrage géomagnétique en appuyant sur le 
bouton Géomagnétique. 

2. Faites pivoter le quadricoptère GPS de 360° à l'horizontale autour de son axe jusqu'à 
ce qu'un signal sonore retentisse et que la LED géomagnétique du quadricoptère GPS 
s'allume. 

  

3. Placez le quadricoptère GPS en position verticale. Tournez-le sur le côté à 360° autour 
de son axe jusqu'à ce qu'un nouveau signal sonore retentisse et que les LED sur la 
partie supérieure du quadricoptère GPS s'allument également de manière constante. 
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5. Déverrouillage 

Inclinez le joystick gauche de la télécommande à 45° dans le coin inférieur gauche et le 
joystick droit à 45° dans le coin inférieur droit pour annuler le verrouillage de sécurité et 
démarrer le quadricoptère GPS. 

 

6. Allumer éteindre le quadricoptère 

Par défaut, le quadricoptère GPS est allumé en mode GPS. S'il y a moins de 8 satellites 
disponibles, votre quadricoptère GPS peut déverrouiller le moteur, mais pas décoller. Dans 
ce cas, passez en vol optique. 

 Maintenez la touche GPS de la télécommande enfoncée pendant quelques secondes. 
Un signal sonore retentit et le quadricoptère GPS passe en vol optique. 

 

NOTE : 

Le passage en vol optique doit être effectué avant la fin de la localisation GPS. Si 
vous souhaitez changer de mode après une localisation GPS, vous devez 
éteindre et allumer le quadricoptère GPS et la télécommande. 

NOTE : 

Veuillez noter qu'en mode de vol optique, le quadricoptère GPS ne dispose pas 
de toutes les fonctions liées au GPS. Faites donc particulièrement attention à 
l'altitude et à la distance de vol pour ne pas perdre votre quadricoptère GPS par 
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inadvertance ! 

7. Commandes de vol 

Télécommande Quadricoptère GPS Télécommande Quadricoptère GPS 

 

 

 

 

    

8. Retour au point de départ 

 Appuyez sur le bouton Retour à la maison si vous voulez que votre quadricoptère GPS 
revienne automatiquement à son point de départ. 

 

9. Retour en cas de perte du signal 

Si le signal de la télécommande est interrompu pendant plus de 6 secondes, le 
quadricoptère GPS prend le contrôle et revient au point de départ. Si le signal est rétabli 
pendant le vol de retour, le processus de retour se poursuit, mais vous avez la possibilité 
d'annuler le processus. 

10. Retour en cas de batterie faible 

Si l'autonomie de la batterie diminue, le quadricoptère GPS revient automatiquement à 
environ 20 mètres du point de départ. 

11. Orienter la caméra 

 Tournez la molette pour régler l'angle de la caméra. 
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Application 
NOTE : 

L'application est continuellement améliorée. Par conséquent, il est possible que la 
description de l'application de ce mode d'emploi ne corresponde pas à la version 
de l'application la plus récente. 

1. Installer l'application 

Vous pouvez utiliser l'appareil à l'aide d'une application capable d'établir une connexion 
entre l'appareil et votre appareil mobile. Nous recommandons l'application gratuite GPS 
DRONE. Recherchez cette dernière dans Google Play Store (Android) ou dans l'App Store 
(iOS) et installez-la sur votre appareil mobile. 

NOTE : 

Connectez toujours un seul quadricoptère à un seul appareil mobile. 

2. Connexion à l'application 

1. Placez le quadricoptère sur une surface ferme, plane et parfaitement horizontale. 
2. Allumez l'appareil. Le quadricoptère se trouve en mode Appariement. 
3. Activez la fonction wifi de votre appareil mobile. Recherchez ZX5471 et connectez les 

appareils. 
4. Ouvrez l'application GPS DRONE. La page d'accueil s'ouvre. 
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5. Avant le vol, appuyez sur Calibrer et suivez les instructions de l'application pour 
effectuer les calibrages du vol et de la boussole géomagnétique. Si les calibrages sont 
réussis, un écran de commandes apparaît sur l'écran de l'application. 

NOTE : 

Si vous avez déjà effectué l'étalonnage, appuyez sur Play sur l'écran d'accueil. 
Vous arrivez directement sur la page de commandes de l'application. 

6. Dès que votre appareil mobile est connecté au quadricoptère par wifi, l'image en direct 
de la caméra s'ouvre. 

7. Confirmez la connexion en appuyant sur Submit sur l'écran de l'application. 

3. Commandes générales 

 

 
 

1 2 3 4 5 6 7 

8 

9 
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25 

26 
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28 

24 22 

29 

Stop 
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1. Flux optique / Mode GPS 
2. Nombre de satellites 
3. Niveau de la batterie 
4. Basculement de caméra 
5. Casque de réalité virtuelle 
6. Refléter l'image de la caméra 
7. Enregistrement HD/SD 
8. Dossier d'images 
9. Retour à la page d'accueil 

10. Trajectoire de vol 
Fonction Waypoint 

11. Contrôle par geste 
Fonction Follow Me 
Suivi de personnes 

12. Vol circulaire 
13. Fonction Retour automatique 
14. Données GPS 

15. Déverrouillage 
16. Atterrissage / départ 
17. Niveaux de vitesse 
18. Activer/désactiver le contrôle par 

smartphone 
19. Vidéo 
20. Photo 
21. Signal wifi 
22. Virage à gauche / droite 

Accélération 
23. Arrêt d'urgence 
24. Vol vers la gauche / droite, marche 

avant / arrière 
25. Suivi de personnes 
26. Contrôle par geste 
27. Fonction Follow Me 
28. Retour à la carte 
29. Fonction multimédia 

3.1. Commandes en vol 

NOTE : 

Vous pouvez également piloter le quadricoptère via une application au lieu d'une 
télécommande. 

3.1.1 Prendre / perdre de l'altitude 

Utilisez le levier de commande gauche pour contrôler la vitesse de rotation des rotors. Plus 
les rotors tournent vite, plus le quadricoptère s'élève. Lorsqu'ils tournent plus lentement, le 
quadricoptère descend. 

 

 Prendre de l'altitude : levier de 
direction gauche vers le haut 

 Perdre de l'altitude : levier de direction 
gauche vers le bas 

 

3.1.2 Virage à droite / gauche 

Inclinez le levier de commande gauche dans la direction que doit prendre le quadricoptère. 

 

 Virage à droite : levier de direction 
gauche vers la droite 

 Virage à gauche : levier de direction 
gauche vers la gauche 
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3.1.3 Avancer / Reculer 

Appuyez le levier de commande droit vers le haut (marche avant) ou vers le bas (marche 
arrière). Votre quadricoptère se déplace alors vers l'avant ou vers l'arrière. 

 

 Marche avant : levier de direction droit 
vers le haut 

 Marche arrière : levier de direction droit 
vers le bas 

3.1.4 Déplacement latéral 

Inclinez le levier de commande droit dans la direction que doit prendre le quadricoptère.  

 

 Déplacement latéral droit : levier de 
direction droit vers la droite 

 Déplacement latéral gauche : levier de 
direction droit vers la gauche 

4. Déverrouillage 

Appuyez sur le symbole de Déverrouillage. Les rotors se mettent à tourner. Le 
quadricoptère est déverrouillé et prêt à voler. 

5. Décollage et atterrissage automatiques 

Appuyez sur le symbole de Décollage et atterrissage automatiques. La quadricoptère 
s'élève à une hauteur de 1 m et maintient cette hauteur. Appuyez une nouvelle fois sur le 
symbole de Décollage et atterrissage automatiques pour que l'appareil atterrisse tout 
seul. 

6. Retour au point de départ 

Appuyez sur le bouton Retour à la maison si vous voulez que votre quadricoptère GPS 
revienne automatiquement à son point de départ. Appuyez une deuxième fois sur le 
symbole pendant le vol de retour pour annuler l'ordre. 

7. Arrêt d'urgence 

Si le quadcoptère entre en collision avec un obstacle pendant le vol et devient 
incontrôlable, appuyez sur le symbole d'Arrêt d'urgence (23) dans l'application. 

8. Fonction Waypoint 

Appuyez sur le symbole de vol Waypoint (lorsque le mode GPS est actif). L'affichage 
passe de l'image en direct à la vue de la carte. Marquez sur la carte tous les waypoints sur 
lesquels le quadricoptère GPS doit se rendre. Pendant le vol, vous pouvez continuer à 
modifier la direction de vol du quadricoptère GPS. 
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9. Vol circulaire 

Appuyez sur le symbole de vol circulaire (12) (lorsque le mode GPS est actif). Le 
quadricoptère se met à voler en cercle. Vous pouvez diriger le quadricoptère dans 
n'importe quelle direction pendant cette manœuvre. 

10. Fonction Follow Me 

Appuyez sur le symbole Follow-me (lorsque le mode GPS est activé). Le quadricoptère 
reçoit vos coordonnées par le signal GPS de votre appareil mobile. L'appareil vous suit 
lorsque vous vous déplacez avec votre smartphone. 

11. Trajectoire de vol 

Appuyez sur le symbole trajectoire de vol et dessinez la trajectoire à suivre sur l'écran 
tactile. 
 Le quadricoptère suit la trajectoire tracée, indépendamment de sa position. 
 Vous pouvez contrôler la direction et la hauteur pendant la manœuvre. 

 

12. Suivi de personnes 

1. Appuyez sur le symbole Suivi des personnes et orientez la caméra frontale vers vous 
ou vers une autre personne. La caméra verrouille le visage de la personne. 

2. Un cadre bleu apparaît sur l'écran, et entoure toutes les personnes que la caméra a 
capturées. 

3. Dans l'application, appuyez sur la personne que vous voulez suivre (assurez-vous 
qu'elle se trouve au milieu de l'écran, si possible). Le cadre bleu devient rouge. 
 La personne est marquée. 

4. Le quadricoptère suit la personne tant qu'elle reste à 2 mètres de lui. 
5. Si le quadricoptère perd la personne marquée de vue, vous devez procéder à un 

nouveau marquage. 
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13. Contrôle gestuel en vol stationnaire 

NOTE : 

Cette fonction n'est possible qu'en mode visuel (Optical Flow). Démarrez le 
quadricoptère comme d'habitude. Dès que celui-ci est en vol stationnaire, vous 
pouvez passer du mode GPS au mode visuel en appuyant sur la touche "Indoor 
(mode visuel) / GPS" de la télécommande. 

1. Une fois que le quadricoptère GPS est en vol stationnaire et que vous êtes passé en 
mode visuel, comme indiqué dans la note, appuyez sur l'icône correspondante dans 
l'application et dirigez la caméra frontale vers vous ou vers une autre personne afin que 
la caméra capture son visage. 

2. Levez une main et déplacez-la une fois que celle-ci est entourée d'un cadre rouge. 
3. Le quadricoptère suit le mouvement de votre main (haut, bas, gauche, droite). 
4. Le contrôle gestuel fonctionne mieux lorsque la distance entre vous et le quadricoptère 

est d'environ 1 mètre. 

14. Enregistrement par geste 

NOTE : 

Cette fonction n'est possible qu'en mode visuel (Optical Flow). Démarrez le 
quadricoptère comme à l'accoutumée. 

1. Une fois que le quadricoptère GPS est en vol stationnaire et que vous êtes passé en 
mode visuel, comme indiqué dans la note, appuyez sur l'icône correspondante dans 
l'application et dirigez la caméra frontale vers vous ou vers une autre personne afin que 
la caméra capture son visage. 

2. La commande gestuelle fonctionne mieux lorsque la distance entre vous et le 
quadricoptère GPS est d'environ 2 mètres et dans un environnement lumineux. 
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Gestes pour lancer l'enregistrement 

 

15. Fonction multimédia 

Appuyez sur le symbole Multimédia et ajoutez des effets de filtre et une musique de fond 
à vos photos et vidéos. 

 

Changer les rotors 

1. Desserrez les vis. 
2. Retirez les anciennes pales du rotor et remplacez-les par des pales neuves. 

NOTE : 

Les pales de rotor A ne peuvent être montées que sur la position A et les pales 
de rotor B que sur la position B. Si une pale de rotor est montée par erreur à la 
mauvaise position, le quadricoptère GPS ne peut pas voler. 
En fonctionnement, les pales du rotor A tournent dans le sens des aiguilles d'une 
montre et les pales du rotor B dans le sens inverse. 
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Dépannage 
Problème Solution(s) proposée(s) 

Le moteur du quadricoptère GPS ne 
tourne pas et le quadricoptère GPS ne 
peut pas décoller. La lumière clignote. 

Maintenez le bouton GPS enfoncé pour 
éteindre le GPS. 

Une fois la fonction GPS désactivée, le 
moteur du quadricoptère GPS tourne, 
mais le quadricoptère GPS ne peut pas 
décoller. La lumière clignote un coup 
lentement, un coup rapidement. 

Recalibrez l'appareil. 
 

Après le décollage, le quadricoptère ne 
vole correctement. 

Le sol est trop lisse et l'environnement 
trop sombre. Volez dans un endroit bien 
éclairé et sans reflet sur le sol. 

Le quadricoptère ne vole pas 
correctement. La télécommande alterne 
constamment entre le mode 1 et le mode 
2. 

La réception GPS est mauvaise. Utilisez 
plutôt le quadricoptère GPS dans un 
endroit ouvert et sans haute tension. 
 

Le quadricoptère vibre fortement. 
Une des pales du rotor est déformée et 
doit être remplacée. 
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Caractéristiques techniques 
Alimentation 7,4 V DC 

Batterie lithium-ion 7,4 V / 2200 mAh / 16,28 Wh  

Entrée 5,0 V DC 2,0 A 

Télécommande 
Entrée 5,0 V DC / 1,0 A 

Batterie lithium-polymère 3,7 V DC / 500 mAh 

Fréquence sans fil 2412 à 24835 MHz 

Standard wifi 802.11b/g/n 2,4 GHz 

Puissance d'émission max. 23,5 dBm 

Dimensions 
Déplié 30,2 x 25,0 x 5,7 cm 

Replié 16,1 x 7,1 x 5 cm 

Poids 280 g 
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